
 

 
 
 
„Im Märchenwald“ 
Eine Bewegungsgeschichte 
 
 
Einstimmung 
Ich möchte heute mit euch den Märchenwald 
besuchen. Dieser ist voller Gefahren, aber 
auch voller wundersamer Dinge.  
 
 
 
 
Erzählung 
 

Bewegungsaktivitäten 

Wir treffen uns beim Lebkuchenhaus der alten Hexe. 
Klopfen wir einmal am Haus an und schauen ob die 
Hexe zuhause ist. 
 

anklopfen 
 

Niemand da? Schade, vielleicht ist sie gerade dabei 
nach Hänsel und Gretel Ausschau zu halten. Wir 
gehen weiter und entdecken einen bösen Wolf. 
 

gehen 
 
 

Er möchte uns dazu verführen vom Weg abzugehen 
und Blumen zu pflücke 
 

so tun als ob man Blumen pflückt 

Doch wir wissen was der Wolf im Schilde führt. Ich bin 
jetzt der Wolf und versuche euch zu fressen. Ihr 
müsst vor mir davon laufen und wenn ich euch 
geschnappt habe, dann flüchtet ihr schnell zum 
Hexenhaus um dort eure Wunden zu pflegen. 
 

spielen 

Nun probieren wir einmal einen anderen Weg aus. 
Wo mag der wohl hinführen? 
Wir laufen ein Stück weiter. 
 

laufen 

Doch halt! Seht ihr das kleine Männchen, welches 
lustig singend um das Feuer hüpft 

rotes Tuch hinlegen und rundherum 
im Kreis darum hüpfen und sagen 
„Ach wie gut, dass niemand weiß, 
dass ich Rumpelstilzchen heiß.“ 
 

Da kommt plötzlich ein kleiner Frosch angehüpft.    
Wir hüpfen ihm nach. 
 

wie ein Frosch hüpfen 

Nun ist er aber in dem tiefen Fluss verschwunden. Ich 
glaube er will ans andere Ufer. Kommt wir 
schwimmen ihm nach. 
 

Schwimmbewegungen machen 

Endlich haben wir es geschafft. Nun ist uns aber ganz 
kalt. 
 

Zitterbewegungen machen 



Wir brauchen nun die Sonne damit sie uns wieder 
trocknet und wärmt. 
 

Spiel: Eishexe und Sonnenhexe 
 

Jetzt sind wir alle wieder trocken und können 
weitergehen. 
 

gehen 

Wir müssen nun über einen großen Hügel gehen. auf der Langbank gehen 
 

Was sehen wir da? Eine riesengroße Rosenhecke.  
Wir müssen durch sie hindurch. Wir holen mit dem 
Schert aus und versuchen die Rosenhecke 
auseinander zu schneiden um hindurch zu kommen. 
 

so tun als ob 

Da öffnet sich die Hecke plötzlich von ganz alleine 
und wir sehen ein großes Schloss. Wir entdecken den 
Turm und steigen die Treppe hinauf. 
 

Treppensteigen 

Da liegt im Zimmer ein wunderschönes Mädchen, 
welches schläft. Wir werden plötzlich ganz müde von 
der langen Reise und schlafen auch ein 
 

auf den Boden legen 

Nach dem Schlafen wollen wir noch einen anderen 
Weg gehen.  Doch um dort hinzugelangen brauchen 
wir ein wenig Feenstaub.  Eine nette Fee hat mir 
einen gegeben. Jedes Kind, welches ein wenig 
Feenstaub auf den Kopf bekommen hat, darf sich nun 
für den Garten anziehen um dort nach weiteren 
Abenteuern zu suchen. 
 

Glitzerstaub auf die Köpfe der 
Kinder streuen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 


